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Munkában a 6. abc osztály – arbeit in den 6.abc klassen
 [image: image21.jpg]


  [image: image2.jpg]


  [image: image3.jpg]



A hatodik osztályosok német származású történelmi személyiségekkel ismerkednek. Feladatuk az Aradi vértanúk megkeresése. Csoportokban dolgoznak, életrajzot és képeket keresnek, szöveget fordítanak és formáznak, a kiválasztják    a legfontosabb információkat, majd tablót készítenek. 
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6. KLA?SSE

BEDEUTENDE HISTORISCHE PERSONLICHKEITEN
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	Die Sechsklässler lernen die historischen Persönlichkeiten (deutscher Abstammung)             der Geschichte kennen. Ihre Aufgaben sind: 
die Arader Märtyrer suchen, (Bilder, Biographie) 

die Kenntnisse verarbeiten, übersetzen und formen.  Zuletzt aus den wichtigsten Informationen  ein Poster machen


BEDEUTENDE HISTORISCHE PERSÖNLICHKEITEN
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	Ludwig Aulich (Aulich Lajos) 

1792-1849

Er wurde in einer deutschen Bürgerfamilie in Preßburg geboren. Als Oberstleutnant der kaiserlichen Armee trat er zur Honved-Armee über. Er ist der geistige Vater des Kriegsplans des Frühjahrfeldzugs. 

Am 6. Oktober 1849 wurde er als einer der Märtyrer zu Arad hingerichtet.

 
	Lahner Georg (Lahner, György)

1795-1849

Er hat als Kind einer schwäbischen Siedlerfamilie in Neczpal im Komitat Turotz (in Oberungarn, in der heutigen Slowakei) das Licht der Welt erblickt. 1844 wurde er zum kaiserlichen Major befördert. 

Bald wurde er zum Chef der Aufrüstung der Honved-Armee. Bis zur Kapitulation war er Leiter der Munitionsfabrik in Großwardein. Auch er ist einer der 13 in Arad hingerichteten Generäle.
	Karl Graf Leiningen-Westerburg 

(gróf Leiningen-Westerburg Károly)
1819-1849

Er ist in Ilbenstadt in Hessen des Deutschen Reiches geboren. Durch seine madjarische Frau schloß er sich 1848 der Sache der ungarischen Revolution an. 

Als General nahm er an mehreren Schlachten teil. Seine Brüder kämpften 1849 als kaiserliche Offiziere, er aber wurde am 6. Oktober 1849 hingerichtet.
	Ernst Pölt von Pöltenberg (Pöltenberg Ernő)
1813-1849

Der kaiserlicher Offizier ist in Wien geboren und gelangte als einer der Märtyrer zu Arad ins Pantheon der ungarischen Nationalhelden. Er schlug sich als kaiserlicher Hauptmann zu Görgey, wurde dessen Vertrauter und General. 

Er vermittelte die Verhandlungen zwischen Görgey und dem russischen Oberbefehlshaber Rüdiger, die zur Kapitulation bei Világos führten.
	Josef Schweidel  (Schweidel József)

1796-1849

Er ist in einer ungarndeutschen Familie in Sombor in der Batschka geboren. Seine militärische Laufbahn begann in den Napoleonischen Kriegen. 1848 schloß er sich der Honved-Armee an. Zur Zeit der Zurückeroberung Ofens durch die Österreicher, war er Festungskommandant. 

Im Oktober 1849 wurde er vom Kriegsgericht zu Pulver und Blei „begnadigt". 
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	Arthur Görgey  (Görgey Artúr) 1818-1916
Er stammt von einer der ältesten sächsischen Adelsfamilien der Zips ab.            Er hat die moderne ungarische Kriegsverfassung geschaffen. 

Bis 1845 diente er als kaiserlicher Offizier. Er trat 1848 der noch unter Organisation stehenden Honved-Armee bei und wurde in kurzer Zeit der Oberbefehlshaber dieser Armee. 

Am 13. August 1849 mußte er mit seiner Armee vor der russischen Übermacht bei Világos die Waffen strecken. Bis 1868 war er im Exil, dann kehrte er nach Ungarn zurück.
	Georg Klapka  (Klapka György) 1820-1892

Er ist als Sohn des Bürgermeisters von Temeschwar in einer ungarndeutschen Familie geboren. 

1847 diente er als Oberleutnant in der kaiserlichen Armee. Im März 1848 trat er in den Dienst der ungarischen Regierung, die ihn mit der Leitung der Befestigungsarbeiten in Preßburg und Komom beauftragte. Später übernahm er das Kommando der oberungarischen Armee, dann verteidigte er heldenhaft die Festung von Komom bis 2. Oktober 1849 und streckte als allerletzter die Waffen. 
	Moritz Perczel (Perczel Mór) 1811-1899

Er ist in Börzsöny in der Tolnau aus einer im 16. Jahrhundert aus Deutschland eingewanderten Familie geboren. 

Im Herbst von 1848 besiegte er als Oberst die Nachhut des Banus von Kroatien Jellaschitsch bei Ozora. 

1849 kämpfte er in Südungarn. Nach der Waffenstreckung bei Világos ging er in die Türkei, dann nach England ins Exil. In Abwesenheit wurde er zum Tode verurteilt. Nach dem Ausgleich von 1867 kehrte er nach Ungarn zurück.
	Stefan Türr (Türr István) 

1825-1908

Er ist in einer ungarndeutschen Familie in Frankenstadt (Baja) geboren. Er wurde als Leutnant 1848 in Italien eingesetzt. 1849 organisierte er gegen Österreich eine ungarische Legion. 
 Nach dem Ausgleich von 1867 konnte er nach Ungarn zurückkehren.   Er war der Anreger des Panamakanal-Baus und leitete seit 1881 auch den Bau des Kanals den der Ungarndeutsche A. Gerster (1850-1923) vollendete.


	Anton Vetter von Doggenfeld 1803-1882

Er wurde in Venedig geboren und wurde 1848 zusammen mit Ernest Kiss, einem der Märtyrer von Arad, Leiter der gegen die Serben geführten Kämpfe in Südungarn. 

Später wurde er zum Generalstabschef der Honved-Armee ernannt. Zusammen mit dem General Aulich hat er die Pläne des Frühjahrfeldzuges von 1849 ausgearbeitet. Zwischen 1849 und 1867 lebte er in der Emigration.




